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Zudem ist die Scheune auch für Gruppen und Vereine mit
sachkundiger Führung nach Absprache zugänglich. Die Führung
erfolgt durch ehrenamtliche Vereinsmitglieder. In Absprache mit
den Eigentümern des Hofgutes können dann auch die Repräsen-
ta�onsräume des Herrenhauses besich�gt werden. Die beiden
Veranstaltungen 2019/2020 haben viele Besucher angelockt. Die
Gesamtanlage des Hofgutes ist ein eindrucksvolles Bau- und
Kulturdenkmal von hohem Rang für Hille, dessen Erhaltung und
Pflege in öffentlichem Interesse liegt.

Zwischenzeitlich wird die noch vorhandene Grä�e, in Hille unter
„Reimlers Teich“ bekannt, die das Hofgut ursprünglich vollständig
umschloss, durch die Gemeinde Hille aus einem Förderprogramm
des Landes NRW ökologisch umgestaltet. Die wurde notwendig,
um den Wasserverlust des Teiches zu beheben und ihn vor einer
möglichen Austrocknung zu schützen. Auch hier möchte sich der
Förderverein „Alte Brennerei“ Hille e. V. in die Mitgestaltung der
Randbereiche im Übergang zum Hofgut einbringen.

Weitere Informationen

Kontakt
Organisa�on: Förderverein Alte Brennerei Hille e.V.

Ak�ve: Förderverein Alte Brennerei e.V., Hermann Böhne, Heinz
Grannemann, Karl Heinz Hucke Heimatpfleger, Fam. Kavanek-Wohlonen

Partner: Heimat- und Gartenbauverein Hille, Gemeinde Hille,
Ortsheimatpfleger, Fam. Kavanek-Wohlonen

Förderverein "Alte Brennerei" Hille e.V.
Karl-Heinz Hucke
EMail: khrjckm@t-online.de
Internet: -

Die neuen Eigentümer des ehemaligen Hofgutes „von Oeynhausen“,
mi�en im Hiller Dor�ern, sind heimatkundlich sehr interessiert und

Förderverein „Alte Brennerei“ e. V., der sich satzungsmäßig um
kulturelle Belange des Ortes Hille bemüht, hat eine historische
Durchfahrt-Scheune (siehe Türbogen Jahreszahl 1787, Windfahne
von 1796) des Hofgutes langfris�g angemietet. In der Scheune wird
und soll landwirtscha�liches Gerät und sons�ge bedeutsame
Gegenstände (z.B. alte Türbalken von nicht mehr vorhandenen Hiller
Fachwerkhäusern) aus Sachspenden von Hiller Bürgern auf Dauer
eingelagert und erhalten werden. Für die entsprechende Her-
richtung der Scheune (Regale, entsprechende Beleuchtung) und der
fachgerechten Behandlung (z. B. Behandlung gegen Holzschädlinge)
und Einlagerung der Gegenstände werden Gelder benö�gt.

Zu besonderen Anlässen, wie z.B. dem „Tag des offenen Denkmals“,
soll die Sammlung der Öffentlichkeit präsen�ert werden.

Projektbeschreibung
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Die neuen Besitzer des Hofguts öffnen sich der
Öffentlichkeit und stellen ihre Scheune als
Museumsscheune bzw. Lager zur Verfügung.

Themenbereich: Querschni�sthema
Ort: Hille

möchten ihr Anwesen der Öffentlichkeit zugänglich machen. Der


